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SEAT nimmt Motoren-Testzentrum in Betrieb  

▪ Gesamtinvestition von mehr als 30 Millionen Euro am Standort Martorell  

▪ Neun Multienergie-Prüfstände für alle Motorenarten  

▪ Dr. Werner Tietz: „Besonderer Schwerpunkt auf Hybrid- und Elektromotoren“  

▪ Klimakammer simuliert Extrembedingungen  

  

Martorell/Cham, 30. November 2020 – In seinem ständigen Streben nach Innovation und 

zukunftsfähigen Antrieben hat SEAT in den vergangenen fünf Jahren mehr als 30 Millionen Euro 

in den Aufbau des modernsten Motoren-Testzentrums Südeuropas investiert. Inzwischen konnte 

die Einrichtung mit einer Testkapazität von 14’300 Motorprüfungen pro Jahr in Betrieb 

genommen werden. Das Motoren-Testzentrum verfügt über neun Multienergie-Prüfstände, die 

sich für jegliche Arten von Tests an Verbrennungs-, Elektro-, Hybrid- und Erdgas-Motoren eignen.   

  

Erste Tests schon in der Frühphase der Entwicklung  

Die Tests sollen sicherstellen, dass die Motoren während ihrer gesamten Lebensdauer den  

Anforderungen an Qualität, CO2-Ausstoss und anderen Schadstoffemissionen, Langlebigkeit 

und Leistung entsprechen. Deshalb beginnen die Tests bereits in einer frühen Entwicklungsphase 

und sind Voraussetzung für die spätere Zulassung der Aggregate. Das Zentrum umfasst auch 

eine Klimakammer für die Simulation von Extrembedingungen, die von -40 bis +65 Grad sowie 

bis zu 5’000 Höhenmeter reichen. Es gibt ein automatisches Turm-Parksystem mit einer 

Kapazität für 27 Fahrzeuge, die unter optimalen Bedingungen bei 23 Grad auf die Durchführung 

ihrer Tests warten.  

  

In der neuen Einrichtung, die sich im SEAT Technikcenter befindet, arbeiten 200 Mitarbeiter in 

drei Schichten – 24 Stunden am Tag und an sechs Tagen pro Woche. Sie sind für die 

Durchführung der Tests verantwortlich, von denen auch die Freigabe neuer Motorprojekte für 

verschiedene Marken der Volkswagen Gruppe abhängt.   

  

Dr. Werner Tietz, Vorstand für Forschung und Entwicklung der SEAT S.A., betonte: „Dieses  

Projekt stärkt die Position von SEAT als einem der fortschrittlichsten  

Fahrzeugentwickler Europas. Dank des neuen Testzentrums und der hohen technischen 

Kompetenz der Teams können wir neue Motoren während ihrer Entwicklungsphase 

prüfen und kalibrieren, um so eine optimale Leistung der Aggregate für SEAT und 

CUPRA sowie verschiedene andere Marken der Gruppe sicherzustellen, wobei ein 

besonderer Schwerpunkt auf Hybrid- und Elektromotoren liegt.“  
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Hochmoderne Ausstattung  

Das neue Testzentrum für Antriebe ist mit insgesamt neun Motorprüfständen ausgestattet, auf 

denen gemäss ihrer jeweiligen Kapazität die Fahrzeugtypen, für die der Motor bestimmt ist, 

getestet und kalibriert werden. So können bereits in der Entwicklungsphase Faktoren wie 

Kraftstoffeinspritzung, Einlass oder Leistung angepasst werden und Simulationen extremer 

Betriebsbedingungen erfolgen, um die Reaktion der Motoren genauer zu untersuchen.  

 

Darüber hinaus verfügt die Einrichtung über ein Emissionslabor, in dem schon vor der  

Freigabestufe mehr als 80 verschiedene Testarten für jedes Fahrzeug durchgeführt werden  

– jeweils gemäss den Zulassungsanforderungen der weltweit unterschiedlichen Regularien. Das 

Testzentrum ist zudem mit mobilen Emissionsmessgeräten ausgestattet, mit denen sich Daten 

zum Fahrzeugbetrieb unter Realbedingungen ermitteln lassen. Diese Geräte kommen für die 

Messung der Emissionen im praktischen Fahrbetrieb zum Einsatz (RDE-Tests; RDE = Real Driving 

Emissions), wie sie derzeit im Rahmen der Zulassungsverfahren zur Analyse des Verbrauchs und 

der Schadstoffemissionen von Fahrzeugen vorgeschrieben ist.  

  

Das neue Testzentrum verfügt weiterhin über einen Dauerlaufprüfstand, auf dem Prototypen und 

Fahrzeuge bis zu 200’000 Kilometer ohne Pause und unter ständiger Analyse der Motorleistung 

auf einer „rollenden Strasse“ unterwegs sind. Für eine besonders günstige Energiebilanz gewinnt 

das System die von den Rollen erzeugte Energie zurück und speist sie in Form von Strom für den 

späteren Verbrauch wieder ein.  

  

Vom Kaukasus bis zum Death Valley, ohne Martorell zu verlassen  

Eine einzigartige Einrichtung ist die Klimakammer, die extreme Temperaturen und Luftdrücke 

simulieren kann. So lassen sich die Bedingungen im bis zu 5’600 Meter hohen Kaukasus-Gebirge 

ebenso wie die in der Wüste des kalifornischen Death Valleys innerhalb weniger Stunden 

nachstellen. Unterstützt von Robotern testet die Kammer auf diese Weise die Motoren auf ihre 

Leistung. Dadurch lässt sich analysieren, wie Fahrzeuge mit verschiedenen Motoren auf diese 

extremen Bedingungen reagieren. Schliesslich sollen später in der Serienproduktion nur 

besonders leistungsfähige Fahrzeuge an die Kunden ausgeliefert werden.  

  

Zusammen mit dem im Bau befindlichen Batterielabor „Test Center Energy“ (TCE) macht SEAT 

mit dem neuen Testzentrum für Motoren einen grossen Schritt nach vorn in Richtung  

Elektromobilität. Das TCE, dessen Fertigstellung für April 2021 geplant ist, wird sich über 1’500  

Quadratmeter erstrecken. Es umfasst verschiedene Testbereiche, in denen Zellen mit 

LithiumIonen-Technologie, Mittel- und Hochspannungsbatterien sowie verschiedene Ladegeräte 

für das gesamte Sortiment an Elektrofahrzeugen geprüft werden können. Ausserdem sind 

mehrere Klimakammern vorgesehen, um die Batterien und Module unter extremen 

Temperaturbedingungen zu testen.  
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SEAT ist das einzige Unternehmen in Spanien, das Automobile designt, entwickelt, produziert und vertreibt. Der 

multinational agierende Hersteller gehört zum Volkswagen Konzern, hat seinen Unternehmenssitz in Martorell 

(Barcelona) und verkauft Fahrzeuge unter den Marken SEAT und CUPRA – zudem deckt SEAT MÓ Produkte und 

Lösungen für die urbane Mobilität ab. SEAT exportiert 81 Prozent seiner Fahrzeuge in mehr als 75 Länder. Im Jahr 2019 

verkaufte SEAT 574.100 Autos, erzielte einen Gewinn nach Steuern in Höhe von 346 Millionen Euro und erwirtschaftete 

einen Rekordumsatz von mehr als elf Milliarden Euro.  

  

SEAT beschäftigt mehr als 15.000 Mitarbeiter in ihren drei Produktionsstätten in Barcelona, El Prat de Llobregat und 

Martorell, wo der SEAT Ibiza, der SEAT Arona und der SEAT Leon hergestellt werden. Darüber hinaus produziert das  
Unternehmen den SEAT Ateca in der Tschechischen Republik, den SEAT Tarraco in Deutschland, den SEAT Alhambra in 

Portugal und in der Slowakei den SEAT Mii electric, das erste vollelektrische Modell der Marke. Zu diesen Werken gesellt 

sich SEAT:CODE, das Softwareentwicklungszentrum im Herzen von Barcelona.  

  

SEAT wird bis zum Jahr 2025 insgesamt fünf Milliarden Euro in die Fahrzeugentwicklung investieren, insbesondere zur 

Elektrifizierung der Modellpalette sowie für Ausrüstung und Einrichtungen. Die gemeinsame langfristige Vision ist es, bis 

2050 ein CO2-neutrales Unternehmen zu sein.  
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